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Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

SF Bruck 96 III : TTF Schwandorf II 
Mittwoch, 27.03.2024, 20:00 Uhr

Wittmann in Einzel und Doppel ungeschlagen

Ausgelassene Stimmung herrschte am Mittwochabend, als Ulrich Wandera den Matchball für die
Gastgeber der SF Bruck 96 III im Punktspiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Süd (Bayerischer
TTV - Oberpfalz-Nord) verwandelte und der Sieg der Mannschaft damit eingetütet war. Bittere
Mienen gab es dagegen beim Gastteam TTF Schwandorf II, welches eine 4:6 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 17:24) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem Tag Michael Wittmann,
der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat
die Heimmannschaft nach dem 17. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 24:10.

Los ging es mit den Doppeln. Mit nur einem Satzverlust gingen Holzfurtner / Wittmann gegen Siegert
/ Scharf durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Fünf Sätze beharkten sich
Wandera / Ullmann und Karadeniz / Wenisch, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und
den 3:2-Sieg perfekt machten. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Auch der
Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Doppel
insgesamt war. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Andreas Holzfurtner war im Einzel
gegen Winrich Scharf nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das war ein
souveräner Sieg. Michael Wittmann hatte daraufhin seinen Gegner Johann Siegert beim deutlichen
11:3, 11:4, 11:8 recht sicher im Griff, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf
gerecht wurde. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Ulrich Wandera sein Einzel gegen
Stefan Wenisch noch mit 15:13, 11:6, 7:11, 12:14, 4:11 im Entscheidungssatz. Schade, dass das
Pulver zwischenzeitlich verschossen war. Obwohl Florian Ullmann fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen
zurücklag, kämpfte er sich gegen Levent Karadeniz zurück ins Match und gewann die Partie noch im
Entscheidungssatz. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend
4:2. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Andreas Holzfurtner die Begegnung, in die er auf dem
Papier eigentlich als deutlicher Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Johann Siegert abgab und eine
Niederlage kassierte. Damit hat Holzfurtner nun ein 15:5 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen
und Niederlagen stehen. Beim Erfolg von Michael Wittmann gegen Winrich Scharf konnte nur der
erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Somit hat Wittmann nun 20 Siege und 8 Niederlagen in der Einzelbilanz für
die aktuelle Serie zu verbuchen. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Levent
Karadeniz zunächst nicht gut aus, so gewann Ulrich Wandera im Anschluss die weiteren drei Sätze
und damit die gesamte Partie. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das
Heimteam auf der Habenseite. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:3.
Chancenlos war dagegen Florian Ullmann gegen Stefan Wenisch nicht, aber mehr als ein 11:13, 11:
9, 6:11, 9:11 sprang nicht heraus. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der insgesamt spannende
Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für die Mannschaft der SF Bruck 96 III zu Ende.

Nach diesem Sieg der SF Bruck 96 III geht es nun im nächsten Spiel am 10.04.2024 gegen den TSV
1880 Schwandorf, während die TTF Schwandorf II am 09.04.2024 gegen den TV Glück-Auf
Wackersdorf V antritt.
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 Statistik:
 SF Bruck 96 III

Doppel: Holzfurtner / Wittmann 1:0, Wandera / Ullmann 0:1 
Einzel: A. Holzfurtner 1:1, M. Wittmann 2:0, U. Wandera 1:1, F. Ullmann 1:1 

 TTF Schwandorf II
Doppel: Siegert / Scharf 0:1, Karadeniz / Wenisch 1:0 
Einzel: J. Siegert 1:1, W. Scharf 0:2, L. Karadeniz 0:2, S. Wenisch 2:0


